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Verdacht zum 
Arzt?
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Hunderte Menschen haben am Wochenende das Stadtfest in Oschatz besucht.

Foto (Archiv): Bastian Raabe

Countdown 
fürs Stadtfest 
läuft
Oschatz. Am kommenden 
Freitag ist es so weit: 
Das größte Volksfest
in der Region nimmt Fahrt 
auf. Bis Sonntag wird im 
Herzen der Döllnitzstadt 
gefeiert. Das Team der Oschatzer 
Freizeitstätten GmbH hat ein 
attraktives Programm vorbereitet. 
Mehr dazu im „Gespräch am 
Sonntag“ auf Seite 3

Heute mit dem 
druckfrischen
O-schatz-
StadtMagazin

Oschatz stehen 
drei tolle Tage 
bevor
Ein tolles Programm 
auf zwei Bühnen 
erwartet die Stadt-
fest-Gäste Seite 3
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In Oschatz
schlumpft es 
Oschatz. Die ganze Welt der 
Schlümpfe von A wie Azrael, der 
Katze des bösen Zauberers Gar-
gamel, bis Z wie Zauber-
schlumpf ist ab diesem Samstag 
im Oschatzer Stadt- und Waa-
genmuseum zu entdecken. In 
der neuen Sonderausstellung 
„Voll verschlumpft – Willkom-
men in der Schlumpfenwelt!“ 
zeigt die Sammlerin Stephanie 
Steiner erstmalig Exponate aus 
ihrer Sammlung und nimmt 
Schlumpfbegeisterte mit auf 
eine Reise durch die 65-jährige 
Geschichte der kleinen, blauen 
Wesen, die glücklich, zufrieden 
und wohlbehütet von Papa 
Schlumpf im Einklang mit sich 
und der Natur in kleinen Pilzhäu-
sern leben. Insgesamt zählen um 
die 5000 Stücke zur Sammlung 
von Stephanie Steiner, davon 
über 1000 Schleich-Figuren, 
aber auch Spiele, Verpackungen 
von süßen Sachen, Plüschtiere. 
Vieles davon wird im Oschatzer 
Stadt- und Waagenmuseum ge-
zeigt. 

Geöffnet ist die Sonderschau 
bis zum 3. November jeweils 
dienstags bis donnerstags von 
10 bis 12.30 und von 13 bis 17 
Uhr sowie freitags bis sonntags 
von 13.30 bis 17 Uhr.
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„Die Tiere sollen sich wohlfühlen 
– dann arbeiten sie am besten“
Besucherandrang zum Tag der offenen Tür auf dem Milchhof Kötitz
Kötitz. Aus der ganzen Region 
strömten die Besucherinnen und 
Besucher vergangene Woche 
zum Tag der offenen Tür auf den 
Milchhof Kötitz. Kremserfahr-
ten, Hüpfburg und Co. sorgten 
für Spaß bei Jung und Alt, aber 
auch die Entwicklung des Milch-
hofs auf mittlerweile 1750 Kühe 
wurde eindrucksvoll dargestellt. 
Beim Schätzen des Gewichts der 
Kuh Rosi – eines der Tageshigh-
lights – lag die Gewinnerin Gina 
Schwendler nur zwei Kilo von 
den aktuell 880 Kilo entfernt: re-
kordverdächtig.

„Vergangenes Jahr haben wir 
unseren neuen Stall für 800 Kü-
he in Betrieb genommen, der in 
puncto Fläche, Auslauf, Hygiene 
und Versorgung der Tiere dem 
neuesten Stand entspricht“, er-
klärt Geschäftsführer Roel van 
den Hengel. Gut fünf Millionen 
Euro hat der Unternehmer inves-
tiert und damit auch für den Be-
trieb, seine 40 Mitarbeiter und 
die Versorgung der Bevölkerung 
mit gesunder Milch für die Zu-
kunft gesichert.

Hightech und Tierwohl 
Hand in Hand

Effizienz ist das Stichwort bei 
dem gebürtigen Niederländer, 
der vor 19 Jahren nach Nord-
sachsen auswanderte, um die 
wirtschaftlichen Chancen zu 
nutzen. „Wir pachten das Land 
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von den Eigentümern aus der 
Gegend und produzieren darauf 
hochwertiges Futter für unsere 
Kühe“, erklärt Hengel. Dazu ge-
hören neben Gras auch Getreide 
und Mais, und, so Hengel, auch 
rein biologische Zusätze, die für 

eine bessere Verdauung sorgen, 
den Tieren gut tun und so bei der 
Verwertung des Futters erheb-
lich weniger Methan und Am-
moniak entsteht – bis zu 80 Pro-
zent Emissionen werden einge-
spart.

„Als Unternehmer ist mir wich-
tig, dass meine Kühe, die meine 
Betriebsmittel sind, bestmöglich 
,arbeiten’ können, und das errei-
chen wird dadurch, dass es den 
Tieren möglichst gut geht und sie 
sich wohlfühlen“, so das Konzept 
des Unternehmers. Für den Wohl-
fühlfaktor sorgen nicht nur die frei 
zugängliche Kuhbürste für ange-
nehme Massagen, sondern auch 
die Bewegungsfreiheit in individu-
ellen Bereichen in einer Gruppe.

Mittels Chip hat der Milch-
bauer seine Milchkühe rund um 
die Uhr im Blick, Kontrollen gibt 
es von täglich bis quartalsweise, 
Milch wird über Infrarot ge-
checkt, das Aktivitätsniveau der 
Tiere überwacht. „So sehen wir 
schnell, wenn es einer Kuh ein-
mal nicht gut geht und sie viel-
leicht einen Veterinär braucht.“ 
Und zum Schlafen bettet der 
Milchbauer seine Kühe auf na-
türliches Kalkstroh – weicher 
geht es nicht mehr, freut sich 
Hengel. Diese Wohlfühlatmos-
phäre lässt sich auch betriebs-
wirtschaftlich messen: 35 Liter 
Milch pro Kuh und Tag können 
sich sehen lassen. JR

Unternehmer und Milchbauer Roel van den Hengel produziert gut 11 000 Liter Milch pro Kuh und Jahr 
– das „Geheimnis“ ist bestes Futter und eine Wohlfühlatmosphäre für die Tiere. Fotos: Jochen Reitstätter

Oma Isolde und Mutti Sarah erklären der kleinen Anna den großen Bauch der trächtigen Kuh Rosi.
Foto: Jochen Reitstätter

Lotse, Dose, Karte
Landratsamt bietet kostenfreies Notfall-Set an
Landkreis. „Notfall-Lotse“ 
heißt eine neue Broschüre für 
Nordsachsen, die jetzt in einer 
Druckauflage von mehreren 
tausend Exemplaren erschienen 
ist. Sie soll Bürgerinnen und Bür-
gern dabei helfen, ihre persönli-
chen Daten für eventuelle Not-
fälle strukturiert zu ordnen, da-
mit Angehörige gegebenenfalls 
darauf zurückgreifen und in 
ihrem Sinne entscheiden kön-
nen. Von wichtigen Adressen 
und Telefonnummern über An-
gaben zu Ärzten, Erkrankungen 
und Medikamenten bis hin zu 
Vollmachten und Verfügungen 
wird auf rund 50 Seiten alles 
Wichtige zum Selbstausfüllen 
gebündelt. 

Die Broschüre bietet eine um-
fassende Ergänzung zur belieb-
ten grünen Notfalldose, die der 
raschen Information von medizi-
nischen Rettungskräften dient. 

Die Dose wird im Kühlschrank 
aufbewahrt, da ein solcher in je-
dem Haushalt vorhanden und 
dadurch schnell zu finden ist. Ein 
kurzes Video zur richtigen An-
wendung kann unter www.pfle-
ge-nordsachsen.de/wohnen ab-
gerufen werden.

Von der Pflegekoordination 
Nordsachsen des Landratsam-
tes neu herausgegeben wurde 
außerdem eine „Notfallkarte 
für pflegende Angehörige“. 
Sollten diese in eine Notsitua-
tion geraten, verrät das Plastik-
Kärtchen den zu informieren-
den Ansprechpartner samt Tele-
fonnummer sowie Namen und 
Anschriften des Inhabers und 
der hilfsbedürftigen Person, um 
die sich jemand kümmern 
muss. 

Lotse, Dose und Karte sind 
und unter anderem in Oschatz 
im Bürgerbüro des Landratsam-
tes Nordsachsen kostenfrei er-
hältlich.

Für alle Fälle: das Set aus Not-
fall-Lotse, Notfalldose und Not-
fallkarte. Foto: LRA/Seidler

Sparwochen in der Fleischerei Hein kaufe 5 nimm 6!

Spartüte

SonntagSWochenBlatt oSchatz

IMPRESSUM

VERLAG UND REDAKTION:
Torgauer Verlagsgesellschaft mbH & Co.KG
Elbstraße 3, 04860 Torgau
Tel. 03421 7210-0, Fax 03421 721050
E-Mail: kundendienst@tz-mediengruppe.de
www.tz-mediengruppe.de

GESCHÄFTSFÜHRER:
Rommy Illmann, Tel. 03421 721035
Björn Steigert
E-Mail: leitung@tz-mediengruppe.de

REDAKTIONSLEITER:
Nico Fliegner (V. i. S. d. P.), Tel. 03421 721022

VERANTWORTLICHER REDAKTEUR:
Heiko Betat, Tel. 0175 9361206
h.betat@leipzig-media.de

ANZEIGENANNAHME:
Medienberaterin Karina Kirchhöfer,
Tel. 03435 976831 und 0175 9361128,
k.kirchhoefer@leipzig-media.de
Medienberaterin Romy Waldheim,
Tel. 03435 976861 und 0175 9361172
r.waldheim@leipzig-media.de

ZUSTELLUNG: Tel. 0341 21815425

DRUCK: MZ Druckereigesellschaft mbH,
Fiete-Schulze-Straße 3, 06116 Halle (Saale)
AUFLAGE: SWB Oschatz 20.600 Exemplare
Markt am Sonntag 89.150 Exemplare

ERSCHEINUNGSWEISE:
Das Sonntagswochenblatt erscheint an jedem
Sonntag und wird an alle erreichbaren Haushalte
kostenlos verteilt.
Nachdruck der von uns gestalteten und gesetzten
Anzeigen sowie redaktioneller Beiträge (auch aus-
zugsweise) nur mit ausdrücklicher Genehmigungdes
Verlages. Gerichtsstand ist Sitz des Verlages. Für die
Richtigkeit telefonisch aufgegebener Anzeigen und
Änderungen übernimmt der Verlag keine Gewähr. Für
unverlangt eingesandte Fotos und Manuskripte wird
nicht gehaftet.
Für die Herstellung des Sonntagswochenblattes
wird Recycling-Papier verwendet.

Zurzeit ist die Anzeigenpreisliste Nr. 44 gültig.

Falls Sie dieses Produkt nicht mehr erhalten möch-
ten, bitten wir Sie, einen Werbeverbotsaufkleber mit
dem Zusatzhinweis „Keine kostenlosen Zeitungen“
an Ihrem Briefkasten anzubringen.
Weitere Informationen finden Sie auf dem Verbraucher-
portal www.werbung-im-briefkasten.de.

33. Jahrgang

SONNTAGSRÄTSEL

Senden Sie das Lösungswort mit Ihrer Adresse an gewinn@tz-mediengruppe.de AmMonatsende wird der Gewinner von uns ausgelost und erhält per Post einen Gutschein.
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Die Buchstaben der Felder 1–15 ergeben das Lösungswort. Lösungswort des letzten Rätsels: RESULTIEREN

RÄTSELN UND GEWINNEN!

TIEFSTPREIS-GARANTIE:
SOLLTEN SIE BEI DER KONKURRENZ EINE
PFLANZE GÜNSTIGER FINDEN - DANN

UNTERBIETEN WIR DIESEN PREIS UM 10% !!!

Zum Großen Teich 4
Torgau (ggü.Aldi)

Öffnungszeiten: Mo.–Fr.: 9-18 Uhr
Sa.: 9-16 Uhr ∙ So.: 10-15 Uhr

KNALLER
DER WOCHE:
30 % RABATT

AUF ALLE BLUMEN,
PFLANZEN UND

GEHÖLZE!!!
VOM ORIGINALPREIS!!!

AUSNAHMSLOS!!!
ANZUCHTERDE

(für ALLE Pflanzen)

SUPER Qualität
Statt Original-Preis

2,99 € pro Sack
Jetzt nur 50 CENT/Sack!!!

(ab 10 Säcke)

NUR am Sonntag (16.06.2024)

50% RABATT!!!

BEILAGEN

Wir bitten um freundliche
Beachtung!

EinemTeil unserer Ausgabe
liegen folgende Prospekte bei:

Expert, Roller
Wreesmann
JYSK, Norma
Stabilo, Aldi

Marktkauf, Veolia
Rossmann

Pfennigpfeiffer
Diska, Edeka
Penny, Toom
Lidl, Netto

2 LOKALSEITE SONNTAG, 16. JUNI 2024



Gespräch am Sonntag

Oschatz stehen drei tolle Tage bevor
Ein tolles Programm auf zwei Bühnen erwartet die Stadtfest-Gäste vom 21. bis 23. Juni

Oschatz. Wenn sich die kür-
zeste Nacht des Jahres verab-
schiedet hat, brechen für die 
Oschatzerinnen und Oschatzer 
drei ganz besondere Tage an. 
Dann herrscht wieder Ausnah-
mezustand in der sonst so be-
schaulichen Döllnitzstadt. Vom 
21. bis zum 23. Juni feiern Jung 
und Alt Stadtfest. Worauf sich die 
Besucherinnen und Besucher 
diesmal freuen können, fragte 
das SonntagsWochenBlatt Clau-
dia Werner von der Oschatzer 
Freizeitstätten GmbH.

SWB: Was gibt es Neues, bis-
her noch nicht Dagewesenes 
bei der diesjährigen Aufla-
ge?
Claudia Werner: Wir freu-
en uns wieder auf drei tolle Tage 
mit Programm auf zwei Bühnen, 
Schaustellern auf dem Altmarkt, 
zahlreichen gastronomischen 
Ständen, Händlern und unseren 
Oschatzer Vereinen. Erstmals 
wird es in diesem Jahr am Sams-
tag und Sonntag eine Vereins-
meile rund um die Stadtkirche 
St. Aegidien geben. Unsere Ver-
eine können sich an einem 
schattigen gemütlichen Plätz-
chen präsentieren und die Besu-
cher kommen beim Rundweg 
auch wirklich an allen Ständen 
vorbei. In den letzten Jahren 
mussten wir feststellen, dass die 
Altoschatzer Straße, auf der sich 
die Vereine präsentierten, zu ab-
seits gelegen war und nicht von 
allen Stadtfestbesuchern wahr-
genommen wurde. 

Was erwartet die Festgäste 
an Bewährtem, fest Etablier-
tem?
Das Stadtfest wird am Freitag 
wie auch im vergangenen Jahr 
mit dem Programm für die Ju-
gend auf dem Neumarkt star-
ten. Das kam 2023 sehr gut an 
und ich hoffe, die verschiedenen 
DJs lassen auch dieses Jahr den 
Markt wieder „beben“. Der tra-
ditionelle Fassbieranstich durch 
unseren Oberbürgermeister Da-
vid Schmidt am Samstag und der 
Open-Air-Festgottesdienst am 
Sonntag finden natürlich auch in 
diesem Jahr wieder statt. 
Traditionell begrüßen sonntags 
Künstler aus Ostrockzeiten. Die-
ses Jahr freuen wir uns auf Tino 
Eisbrenner.

Wodurch unterscheidet sich 
das Oschatzer Stadtfest von 
den Stadtfesten anderer 
Kommunen?
Die Kompaktheit: Das komplet-
te Stadtfestgebiet begrenzt sich 
auf den Neumarkt, Sporerstra-
ße, Altmarkt und Kirchplatz. Es 
ist alles ganz einfach fußläufig 

Karat, den Puhdys und noch vie-
len mehr bei der Peter Maiwald 
Ostrock Revival Show.

Welche Angebote gibt es 
speziell für Familien, für Kin-
der?

Losbude, Karussell, Nistkas-
tenbau, Mitmachaktionen der 
Vereine, Kinderschminken und 
natürlich unser Maskottchen 
Oschgar erwarten die Kinder. 
Und am Sonntag um 14 Uhr sind 
alle Kinder an die Bühne zum Fa-
milienprogramm „Lottis Welt“ 
eingeladen. 

Worauf freuen Sie sich per-
sönlich ganz besonders?
Auf das Riesenrad, dieses Mal 
wieder vor dem Rathaus, und Iris 
Mareike Steen. 

Das Stadtfest in Oschatz ist 
stets auch ein Fest der Verei-
ne. Wie viele haben ihre Teil-
nahme zugesagt und mit 
welchen besonders kreati-
ven Ideen möchte man das 
Interesse bei den Festgästen 
wecken? 
20 Oschatzer Vereine werden 
sich beim Stadtfest 2024 prä-
sentieren. Es wird wieder das 
Strandfechten auf dem Kirch-
platz, Kinderschminken, Bastel-
straße, Schnuppertennis, einen 
Fahrradparcours und vieles 
mehr geben. Zur Bewerbung der 
Segelkunstflug-WM haben sich 
der Fliegerclub Oschatz und das 
E-Werk etwas ganz Besonderes 
einfallen lassen. Lassen Sie sich 
überraschen. 

Womit werden die Festbesu-
cherinnen und -besucher 
auch kulinarisch bei Laune 
gehalten?
Langos, Crêpes, Pommes, Steak, 
Bratwurst und Co. werden na-
türlich genauso wenig fehlen 
wie kühle Getränke, Bowle, 
Cocktails und Wein. Es wird für 
jeden etwas Leckeres zum Essen 
und Trinken geben. 

Nach längerer Pause nimmt 
Oschatz auch wieder am 
Städtewettbewerb von en-
viaM und Mitgas teil. Ziel ist 
es, innerhalb von sechs 
Stunden so viele Kilometer 
wie möglich zu erradeln, um 
eine Prämie für gemeinnüt-
zige Projekte zu ergattern. 
Ist schon bekannt, wofür es 
sich lohnt, am 22. Juni zwi-
schen 14 und 20 Uhr jeweils 
zehn Minuten in die Pedalen 
zu treten?
Wir wollen gewinnen und mit 
dem Preisgeld den Verein der 
Freunde und Förderer der 
Grundschulde „Zum Bücher-

wurm“ Oschatz und den SV 
Fortschritt Oschatz unterstüt-
zen. 

Jeder kann mitmachen, Kin-
der, Erwachsene. Gibt es 
schon Teilnahmebekundun-
gen namhafter Personen des 
öffentlichen Lebens?
Natürlich wird unser Oberbür-
germeister für den guten Zweck 
mitradeln. Aber wir brauchen 
nicht die „Namen“ sondern wir 
benötigen alle Oschatzer, die 
Lust haben ein paar Minuten für 
den guten Zweck zu radeln, Kin-
der und Erwachsene. Also wer 
Lust hat, meldet sich einfach bei 
der Stadtverwaltung unter 
m240@oschatz.org. Wir freuen 
uns über jeden Teilnehmer. Und 
wer nicht selbst radeln will oder 
kann, der kann gern anfeuern 
kommen. 

Gibt es einen Plan B für den 
Fall, dass der Wettergott 
beim Wörtchen „feuchtfröh-
lich“ die erste Silbe überbe-
tont?
Es heißt doch immer „es gibt 
kein schlechtes Wetter, nur fal-
sche Kleidung“. Wir hoffen auf 
tolles, trockenes, nicht zu heißes 
Wetter. 

Ein solches Fest ist natürlich 
mit einigen Einschränkun-
gen beispielsweise im Fahr-
zeugverkehr verbunden. 
Was ist zu beachten?

Um allen Beteiligten ein rundum 
attraktives Fest zu bieten, sind 
umfangreiche Vorbereitungs- 
und Aufbauarbeiten nötig. Im 
Zuge der Aufbauarbeiten fällt am 
Freitag, dem 21. Juni, der Wo-
chenmarkt auf dem Neumarkt 
aus. Der obere Teil des Altmarktes 
wird wegen der Vorarbeiten auf 
dem Altmarkt bereits am Mitt-
woch, dem 19. Juni, ab 7 Uhr ge-
sperrt. Die Parkmöglichkeiten di-
rekt vor dem Thomas-Müntzer-
Haus, also auf dem unteren Teil 
des Altmarktes, können weiter 
genutzt werden. Zeitgleich wird 
auch die Sporerstraße für den 
Aufbau gesperrt. Die Parkplätze 
am Neumarkt sind ab dem 20. Ju-
ni ab 7 Uhr nur noch den Ausstel-
lern vorbehalten. Die Parkplätze 
an der St.-Aegidien-Kirche sind 
ab dem 21. Juni gesperrt, des 
Weiteren ist ab 22. Juni der Kirch-
platz voll gesperrt. Alle Sperrun-
gen und Parkeinschränkungen 
werden bis einschließlich 24. Juni 
bestehen. 

Nach den organisatorischen 
Mühen der vergangenen Ta-
ge, Wochen und Monate – 
was wünschen Sie sich fürs 
kommende Wochenende?
Schönes Wetter und viele glück-
lich, feierlustige Oschatzer, die 
das Leben bei unserem Stadtfest 
genießen, Freunde treffen und 
miteinander tanzen, Spaß ha-
ben und entspannen. 

Gespräch: Heiko Betat

zu erreichen. Man kann zu Tech-
nomusik auf dem Neumarkt tan-
zen, geht eine Treppe hinauf und 
steht schon direkt vor der Bühne 
auf dem Kirchplatz, wo zum Bei-
spiel die Unkomplizierten am 
Freitag mit Rockklassikern für 
Partystimmung sorgen. 

Drei Tage mit Angeboten zu 
füllen, die den Geschmack 
möglichst aller treffen, ist 
eine denkbar herausfordern-
de Aufgabe. Wie haben Sie 
und Ihr Team es diesmal ge-
schafft, wieder ein vielfälti-
ges, alle Generationen an-
sprechendes Programm auf 
die Beine zu stellen?

Wir haben mit Steven Dorn-
busch von NEWADO entertain-
ment einen Profi an unserer Sei-
te, der sich bestens in der Bran-
che und auch in Oschatz aus-
kennt. Und die Oschatzer sind 
ein sehr dankbares Publikum. 
Wir versuchen, laute und leise 
Töne, verschiedene Genres für 
Jung und Alt zu bündeln, und 
hoffen, dass das auch in diesem 
Jahr wieder funktioniert und 
den Geschmack der Oschatzer 
trifft. 

Bis ein Uhr nachts herrscht 
am Freitag auf dem Neu-
markt Partystimmung. Und 
auch an den folgenden Ta-
gen und Abenden geht es in 

Oschatz’ „guter Stube“ hoch 
her. Wie ist es um die Akzep-
tanz bei den Anwohnerin-
nen und Anwohnern be-
stellt?
Die Oschatzer feiern mit und 
freuen sich über eine belebte In-
nenstadt. Stadtfest ist ja nur ein-
mal im Jahr.

Besonders bunt aus musika-
lischer Sicht geht es am 
Samstag zu. Welche High-
lights erwarten das Publi-
kum? 
Das stimmt! Wir starten das Kul-
turprogramm auf dem Neu-
markt um 14.45 Uhr mit dem 
Fassbieranstich durch unseren 
Oberbürgermeister und den 
Vereinen. Die Kreismusikschule 
„Heinrich Schütz“, die Tromm-
lergruppe sowie die Oschis der 
Lebenshilfe Oschatz und der 
Fechtverein sorgen für die 
Oschatzer Beiträge am Nachmit-
tag. Das Abendprogramm be-
ginnt um 18.30 Uhr mit Lilly Mi-
zar und GZSZ-Star Iris Mareike 
Steen, bevor sich von 20 bis 1 
Uhr der Neumarkt in eine große 
80er-Jahre-Party-Area verwan-
delt. Linda Jo Rizzo, die bei den 
Flirts in den 80ern mit „Passion“ 
einen Welthit landete, und „Mo-
dern Talking Reloaded“ werden 
zu Gast sein.
Auf dem Kirchplatz laufen ab 20 
Uhr die Kulthits von City, Silly, 

Claudia Werner von der Oschatzer Freizeitstätten GmbH freut sich 
besonders auf das Riesenrad, das diesmal wieder vorm Rathaus zu 
aussichtsreichen Mitfahrten einlädt. Foto: Thomas Malik

Drei Tage mit attraktivem 
Programm auf zwei Bühnen
Das Oschatzer Stadtfest auf einen Blick

Oschatz. Stadtfest Oschatz 
vom 21. bis 23. Juni  in der 
Oschatzer Innenstadt (Neu-
markt, Sporerstraße, Altmarkt, 
Kirchplatz) Eintritt frei!
Öffnungszeiten: 
Fr., den 21. Juni, 19–1 Uhr 
Sa., den 22. Juni, 12–1 Uhr 
So., den 23. Juni, 10–18 Uhr
An allen Tagen:
• Übertragung der Spiele der 
   Fußball EM auf der 
   Großbildleinwand
• Schausteller auf dem Altmarkt
• Gastronomische Stände

Programm: 

Freitag, den 21. Juni
• Programm auf der 
   Hauptbühne Neumarkt: 
   Jugendprogramm mit DJs
19 Uhr        Bass vom Fass 
20 Uhr        AirDice
21 Uhr        Patz & Grimbard
22.30 Uhr Fux & Hase
23.30 Uhr Housejunkee
1 Uhr          Ende

• Programm auf der 
   Bühne Kirchplatz
20 Uhr       Die Unkomplizierten

Samstag, den 22. Juni
12 Uhr        Öffnung der Gastro-
                      nomiestände und 
                      Fahrgeschäfte
14–18 Uhr Vereinsmeile rund 
                      um die Stadtkirche 
                      St. Aegidien
14–20 Uhr Städtewettbewerb 
                      2024 von enviaM 
                      und MITGAS „Volle 
                      Energie für den 
                      guten Zweck“
14 Uhr        5. Oschatzer 
                      Strandfechtturnier 
                      auf dem Kirchplatz
14.30 Uhr Start der Oldtimer-
                     ausfahrt auf dem 
                     Neumarkt

• Programm auf der 
   Hauptbühne Neumarkt:
14.45 Uhr Fassbieranstich 
                     durch den Oberbür-
                     germeister David 

                     Schmidt mit Salut-
                     schüssen der PSSG 
                     zu Oschatz e.V. und 
                     den Oschatzer 
                     Vereinen
15.30 Uhr Auftritt der 
                     Kreismusikschule 
                     „Heinrich Schütz“
16.30 Uhr Auftritt der Tromm-
                     lergruppe der 
                     Lebenshilfe Oschatz
17 Uhr       Tanzvorführung des 
                     Sächsischen Fecht-
                     vereins Oschatz 
                     1990 e.V.
17.30 Uhr Konzert der Band 
                      der Lebenshilfe 
                     Oschatz „Die 
                     Oschis“
18.30 Uhr Lilly Mizar
19 Uhr        Iris Mareike Steen 
                      (GZSZ)
20–1 Uhr   Die große 80er-
                      Jahre-Party mit 
                      Linda Jo Rizzo (The 
                      Flirts) & „Modern 
                      Talking Reloaded“
1 Uhr           Ende

• Programm auf der 
    Bühne Kirchplatz
19 Uhr        Livemusik mit 
                     Peter Maiwald

Sonntag, den 23. Juni
10 Uhr        Öffnung der 
                      Gastronomiestände 
                       und Schausteller
10–18 Uhr Präsentation der 
                      Vereine und 
                      Händler
• Bühnenprogramm 
    Hauptbühne Neumarkt
10.30 Uhr ökumenischer 
                     Festgottesdienst mit 
                     Pfarrer Christof
                     Jochem und Pfarrer 
                     Klaus-Michael 
                     Tschöpe
14 Uhr       Familienprogramm 
                     Lottis Welt
15 Uhr       Gründe
17 Uhr       Tino Eisbrenner 
• Bühnenprogramm 
   Bühne Kirchplatz
Musik vom Band

Änderungen vorbehalten!

André und Micha sind "Modern 
Talking Reloaded" und lassen 
am Samstagabend die 80er mu-
sikalisch wieder auferstehen.
Foto: Oschatzer Freizeitstätten GmbH

Hat einen guten Draht nach 
Oschatz: Iris Mareike Steen war 
bereits für einen Videodreh 
und eine Generalprobe in der 
Döllnitzstadt. Nun tritt sie am 
Samstagabend beim Stadtfest 
auf. Foto: Veranstalter

Mit der Band Jessica begann in 
den 80ern seine Karriere: Tino 
Eisbrenner ist am Sonntag solo 
auf dem Neumarkt zu erleben.

Foto: Isabel Noack

Das DJ- und Produzententeam 
Patz & Grimbard komplettiert 
das DJ-Line-up am Freitag-
abend auf dem Neumarkt.

Foto: Veranstalter

Die Band Flirt landete in den 80-
ern mit "Passion" einen Welthit. 
Mit dabei war Linda Jo Rizzo. 
Die Italo-Amerikanerin aus New 
York wandelt längst auf Solo-
pfaden, die sie nun auch nach 
Oschatz führen.  

Foto: Mila Pairan Photography

Schrott- und Metallhandel
Barankauf

Container- undMuldengestellung

Am Wasserturm 3 · 04860 Torgau
03421 90 35 93

torgau@scholz-recycling.de

Ihr regIonaler handwerksbetrIeb vor ort!

tischlerei Joachim herzog gmbh
04749 Jahnatal/OT Rittmitz, Lindenstr. 9
rhaferkorn-portas@t-online.de

Tel. 034324/21249 · www.herzog.portas.de

Clever
renovieren

statt
ersetzen!

Türen Haustüren Küchen Treppen Fenster Decken

Studio in Oschatz-Lonnewitz!Wo? Ulanenweg 1
(direkt an der B6-neben Jysk)

Jeden Freitag
von 10-16 Uhr

Über
30 Jahre
für Sie da.

Entspannt aussehen - einfach gut fühlen!
Filler, Botox und mehr ...

Kosm.-Ästh. Zentrum Wurzen ( 03425 927892
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Friede sei Dir gegeben

geb. 29. Juli 1941 gest. 3. Juni 2024

Von liebgemeinten großen Blumenzuwendungen bitten wir höflichst abzusehen.

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Freitag,
den 28. Juni 2024, 13:00 Uhr auf dem Friedhof in Leisnig statt.

Dein Sohn Jörg mit Heike
sowie Deine Enkel Betty, Tom und Lilly mit Familien

Nach kurzer schwerer Krankheit nehmen wir Abschied von

Frank Andrä
Du wirst uns in lieber Erinnerung bleiben.

Bestattungshaus KatscherMügeln, im Juni 2024

Keiner wird gefragt, wann es ihm Recht ist, Abschied zu nehmen.
Irgendwann plötzlich heißt es, damit umzugehen,
ihn auszuhalten, ihn anzunehmen, diesen Abschied.

Wir müssen Abschied nehmen von meiner lieben Ehefrau,
unserer herzensguten Mutti, Schwiegermutti, Oma und Ur-Oma,
unserer Schwester, Schwägerin und Tante, Frau

Brigitte Fischer geb. Handre

geb. am 12. Mai 1940 verst. am 09. Juni 2024

In stiller Trauer
Ihr Ehemann Hans
ihre Kinder Andreas, Ramona und Jens mit ihren Familien
im Namen aller, die um sie trauern

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Donnerstag, dem
27. Juni 2024 um 13.00 Uhr auf dem Friedhof in Mügeln statt.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen
wir Abschied von unserer lieben
Mutti, Schwiegermutti, Oma, Uroma
und Tante

Rosmarie
Rippich
geb. Schumann

* 5. Juli 1936 † 1. Juni 2024

In liebevoller Erinnerung:
Deine Tochter Renate mit Manfred
Dein Sohn Manfred mit Carola
Deine Enkel und Urenkel
im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender
Urnenbeisetzung findet am 10.07.2024,
um 13.00 Uhr auf dem Friedhof in Oschatz statt.

Du siehst den Garten nicht
mehr grünen,
in dem Du einst so froh
geschafft.
Siehst Deine Blumen nicht
mehr blühen,
weil Dir der Tod nahm alle
Kraft.

Bestattungshaus Katscher

In Liebe und Dankbarkeit
nehme ich Abschied von
meiner lieben Frau

Ursula Hund
geb. Seris

geboren am 14. Juli 1936
verstorben am 27. Mai 2024

In Liebe
Ihr Lothar

Die Urnenbeisetzung findet im
Kreise der Familie statt.

Ich habe dich verloren,
aber vergessen werde

ich dich nie.

Sornzig, im Juni 2024

Gerhard
Pakulat
Wir bedanken uns bei allen, die
unsere Familie auf diesem
schwerenWeg begleitet haben.

Besonderer Dank gilt Frau Doktor
Heineke und Schwestern dem
Pflegedienst Pflege mit Herz
der Trauerhilfe Wünsche und
Sandy für den Blumenschmuck.

In liebe und Dankbarkeit
Deine Frau Ursula
Sohn Ulrich mit Adelhaid
Schwiegertochter Christine
Enkel und Urenkel
im Namen aller Angehörigen

Die Erinnerung an einen
Menschen geht nie

verloren, wenn man ihn
im Herzen behält.

DANKSAGUNG

Wir danken allen aus tiefstem Herzen,
die uns anlässlich des Verlustes meiner
lieben Mutti, Schwiegermutter,
Oma, Uroma und Tante

Erika
Kretzschmar
so viele Beweise der Wertschätzung und
Anteilnahme entgegenbrachten.
Besonderer Dank gilt der Hausärztin
Katja Heineke und ihrem Team, dem
Pflegedienst Kollrich, dem Blumenhaus am
Markt sowie dem Bestattungshaus Horn.

In liebevoller Erinnerung
Tochter Margitta und Klaus
im Namen aller Angehörigen

Dahlen, im Juni 2024

Es gibt im Leben für alles eine Zeit,
eine Zeit der Freude, der Stille, der Trauer
und eine Zeit der dankbaren Erinnerung.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen
wir Abschied von unserer
lieben Mutter, Schwiegermutter,
guten Oma, Uroma, Schwester und Tante

Ingetraut Walter
geb. Hoffmann

* 31. Juli 1936 † 11. Mai 2024

In stiller Trauer
Deine Kinder Carola und Andrè
mit Familien

Die Urnenbeisetzung mit Trauerfeier findet am Freitag,
den 28.06.2024 um 13.00 Uhr auf dem Friedhof Oschatz
statt.

René Schmidt
*21.04.1972 †10.05.2024

DANKE – IN LIEBE
und Dankbarkeit haben wir
Abschied genommen von
unserem Schmidtl.

Wir danken allen, die sich in
stiller Trauer mit uns verbunden
fühlten und ihre Anteilnahme
zum Ausdruck brachten.

Deine Romy, deine Sunny,
dein Body Ronny &
deine dankbaren Weggefährten.

Borna, den 13. Juni 2024

DANKSAGUNG

Seine Beate
Seine Tochter Anett mit Carsten und Niklas

Seine Mutti Isa
Seine Schwiegermutti Edith

Volkmar Hänsel

In lieber Erinnerung

Luppa, im Juni 2024

Du hast gesorgt, du hast geschafft,
bis dir die Krankheit nahm die Kraft,
hab tausend Dank für deine Müh,
vergessen werden wir dich nie.

Wir danken allen Verwandten, Bekannten,
Freunden und Nachbarn, die uns beim Abschied
nehmen von meinem Ehemann, Papa, Opa,

Sohn und Schwiegersohn, Herrn

ihre Anteilnahme auf die vielfältige Art und
Weise zum Ausdruck gebracht haben.
Besonderer Dank gilt den Mitarbeitern

des SAPV Team Torgau, der Hausarztpraxis
Kay Uhlemann, dem Blumenhaus Gatter,
der Trauerrednerin Frau I. Wirth und
dem Bestattungshaus Schüttig.Dein Sohn Rainer, Deine Tochter Elke mit Klaus

Deine Enkeltochter Heike mit Mathias,
Constantin, Charlotte und Charleen

Deine Enkeltochter Diana mit Denis, Timon, Mia und Junis
Dein Enkelsohn Frank mit Anne, Alisa und Amelie

* 12. Mai 1930 † 30. Mai 2024

Kurt Böhme
In stiller Trauer

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet amMontag,
dem 17.06.2024, um 11.00 Uhr auf dem Friedhof in Bucha statt.

Zeuckritz, Lampertswalde,
Oschatz und Radebeul, im Juni 2024

Schlicht und einfach war dein Leben, treu und fleißig deine Hand.
Ruhe ist dir nun gegeben, schlafe wohl und lieben Dank!

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von unserem Vati, Schwiegervati, Opa und Uropa, Herrn
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Leichter Rückgang 
der Arbeitslosigkeit im Mai
Arbeitsagenturchefin verzeichnet zunehmendes Interesse an beruflicher Weiterbildung

Landkreis. „Die Arbeitslo-
sigkeit ist im Mai erneut leicht 
zurückgegangen. Insbesonde-
re die Zahl der Beschäftigungs-
aufnahmen und der Stellen-
meldungen erreichten das 
Niveau des Vorjahres. Zuge-
nommen hat vor allem das Inte-
resse an beruflicher Weiterbil-
dung – sowohl zur Anbahnung 
als auch während einer Be-
schäftigung“, erklärte Arbeits-
agenturchefin Susan Heine bei 
der Vorstellung des Arbeits-
marktberichtes für den Arbeits-
amtsbezirk Oschatz, dem die 
Landkreise Nordsachsen und 
Leipzig angehören. 

„Auch im Betreuungsbereich 
des Jobcenter Nordsachsen ging 
die Arbeitslosigkeit zurück. Der 
Rückgang fiel bei Frauen höher 
aus als bei Männern. Insgesamt 
konnten im Mai mehr durch das 
Jobcenter betreute Menschen 
eine Erwerbstätigkeit aufneh-
men als neu hinzugekommen 
sind“, teilt Ricardo Donat, Ge-
schäftsführer des Jobcenter 
Nordsachsen, mit.

Im Mai ist die Arbeitslosigkeit 
im Landkreis Nordsachsen um 
101 Personen beziehungsweise 
1,4 Prozent auf 6939 Personen 
zurückgegangen. Im Vergleich 
zum Vorjahr nahm die Arbeitslo-
sigkeit um 88 Personen bezie-
hungsweise 1,3 Prozent ab. Die 
Arbeitslosenquote ging im Mai 
geringfügig um 0,1 Prozent-
punkte auf 6,5 Prozent zurück. 
Das entspricht auch der Vorjah-
resquote.

Von den insgesamt 6939 
arbeitslos registrierten Personen 
wurden 2289 Frauen und Män-
ner von der Arbeitsagentur (mi-
nus 43 Personen zum Vormonat) 
und weitere 4650 Personen vom 
Jobcenter (minus 58) betreut. 
368 Frauen und Männer konn-

ten im Mai ihre Arbeitslosigkeit 
durch die Aufnahme einer neu-
en Beschäftigung beenden. Das 
entspricht dem Vorjahresniveau. 
Insgesamt 381 Personen muss-
ten sich im aktuellen Monat 

nach einem Beschäftigungsen-
de arbeitslos melden, was eben-
falls dem Vorjahresniveau ent-
spricht.

272 neue Stellen meldeten die 
Unternehmen im Mai dem ge-

meinsamen Arbeitgeberservice 
von Agentur und Jobcenter 
Nordsachsen zur Besetzung. Das 
sind 67 Stellen beziehungsweise 
ein Fünftel weniger als im Vor-
jahr.
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„Wir haben ein
offenes Ohr“
Küchenstudio-Chef
Mirko Kartheuser
über Wurzeln in der
Region
seite 3

Wenn die Eltern
Fürsorge brauchen
Susan Unger
übernimmt und will
das Wohlbefinden
weiter steigern
sonderseiten 4 & 5

Mit allen
Elbwassern
gewaschen
Das Zwinger-Trio
gastiert am 29. Okto-
ber im Kulturhaus
Torgau seite 10

Belgern spielt
am 21. Oktober
Belgern. Verschiedene Brett-
spiele können auf Samstag, 21.
Oktober, von 15 bis 21 Uhr in der
Stadtbibliothek Belgern bei frei-
em Eintritt gespielt werden. Das
Angebot richtet sich an Erwach-
sene und Kinder ab zehn Jahre in
Begleitung eines Erwachsenen.
Das Team der Bibliothek erklärt
die Spielregeln. Voranmeldun-
gen zum Spieleabend bis 19.
Oktober per Telefon 034224
44021. sWB

Schildbergturm
geöffnet
schildau. Noch bis zum 29.
Oktober ist der Turm auf dem
Schildbergsonn-undfeiertagsvon
9 bis 16 Uhr geöffnet. Bei guter
Sicht erwartet die Besucher ein
herrlicher Panoramablick. sWB

TorgausBären

Foto: SWB/T.M.

Ein Löffel Honig für
Benno und Bea

TORGAU. Honig als
Leckerli von Heide Grieser
für Benno und Bea (r.).
Auch wenn es an den
zurückliegenden Tagen
deutlich kühler war,
Torgaus Bären sind noch
viel im Außengehege.
Lediglich Jette, mit ihren
35 Jahren nicht nur Torgaus,
sondern Sachsens älteste
Braunbärin, zieht es bei
dem ungemütlichen Wetter
nicht mehr so oft raus.
Wann Torgaus Bären in die
Winterruhe gehen, dies bestimmen
die drei Petze voll und ganz selbst.www.facebook.com/

sonntagswochenblatt.torgau

sonntagswochenblatt_torgau

Vorläufiges 
Ergebnis der 
Kreistagswahl 
steht fest
Endgültiges Ergebnis stellt der Kreiswahl-
ausschuss am 18. Juni fest
Landkreis. Nachdem alle 
Stimmen in den acht Wahlkrei-
sen mit ihren 201 Wahllokalen 
ausgezählt sind, steht das vor-
läufige Ergebnis der Kreistags-
wahl in Nordsachsen fest. Dem-
nach entfielen auf die AfD 31,5 
Prozent, die CDU 28,1 Prozent, 
die SPD 13,1 Prozent, die Wäh-
lervereinigung Nordsachsen 
(WVN) 10,7 Prozent, die Linke 
5,0 Prozent, die FDP 3,5 Pro-
zent, die Freien Sachsen 3,2 Pro-
zent, die Grünen 3,0 Prozent 
und die Aktiven Bürger für De-
mokratie in der Region Torgau 
(ABDT) 2,1 Prozent der Stim-
men. Die Wahlbeteiligung lag 
bei 65,2 Prozent. Das endgülti-
ge Ergebnis wird der Kreiswahl-
ausschuss in öffentlicher Sit-
zung am 18. Juni 2024 ab 16 
Uhr auf Schloss Hartenfels in 
Torgau feststellen.

Nach jetzigem Stand erhält die 
AfD im neuen Kreistag 25 Sitze, 
das sind 9 Sitze mehr als bisher. 
Die CDU erringt 22 Sitze (-1), die 
SPD 10 Sitze (-3), die WVN 9 Sit-
ze (-2), die Linke 4 Sitze (-4), die 
FDP 3 Sitze (-1) und die Grünen 2 

Sitze (-2). Neu im Kreistag vertre-
ten sind die Freien Sachsen mit 3 
und die ABDT mit 2 Sitzen. Nicht 
mehr vertreten ist die NPD (zu-
letzt 1 Sitz). Wer über mindes-
tens vier Sitze verfügt, kann eine 
eigene Fraktion bilden. Über Zu-
sammenschlüsse zu gemeinsa-
men Fraktionen entscheiden die 
Parteien und Wählervereinigun-
gen in den nächsten Wochen. 
Konstituieren wird sich der neue 
Kreistag voraussichtlich am 11. 
September. 

Der Landrat und Kreistagsvor-
sitzende Kai Emanuel geht da-
von aus, dass auch die vierte Le-
gislaturperiode im 2008 gegrün-
deten Landkreis Nordsachsen 
„von sachorientierter Arbeit im 
Interesse der Bürgerinnen und 
Bürger“ geprägt sein wird. 
„Kontroverse Debatten schlie-
ßen einen fairen und respektvol-
len Umgang miteinander ein.“ 
Angesichts der schwierigen 
Haushaltslage stehe der 80-köp-
fige Kreistag vor großen Heraus-
forderungen, denen mit ideolo-
gischen Grabenkämpfen nicht 
beizukommen sei.

Erfahrungen sammeln fürs Leben
Kirgisische Austauschpraktikanten bei Thiele Glas 
Wermsdorf. Seit mittlerweile 
gut zwei Monaten sind 15 kirgisi-
sche Austauschpraktikantinnen 
und -praktikanten in vier sächsi-
schen Unternehmen der Glas-
industrie tätig. Im Rahmen eines 
Gemeinschaftsprojekts der Wirt-
schaftsförderung und des Wel-
come Center Nordsachsen, des 
GlasCampus Torgau sowie des 
Projektträgers BKK wurden die 
Teilnehmenden in einem sechs-
monatigen Auswahl- und Ver-
mittlungsverfahren ausgewählt. 

Bis August sammeln die Stu-
denten nun in den vier nord-
sächsischen Unternehmen Thie-
le Glas Werk GmbH, P-D Glassei-
den GmbH Oschatz, Interpane 
Glasgesellschaft mbH Liebersee 
sowie Torgauer Maschinenbau 
GmbH Erfahrungen und Fach-
wissen für ihre spätere Tätigkeit 
in ihrem Heimatland – oder als 
zukünftige Fachkräfte in Sach-
sen.

„Wir setzen die fünf Prakti-
kanten aus Kirgisistan bei uns in 
der Qualitätssicherung und bei 
der Herstellung im Bereich Ein-
scheibensicherheitsglas, Isolier-
glas und im Vorverbund ein“, er-
läutert Geschäftsführer Alfred 
Thiele die Zusammenarbeit mit 

den Studenten aus Zentralasien. 
Die ersten Erfahrungen seien da-
bei sehr gut, so Thiele.

„Unsere kirgisischen Prakti-
kanten bringen ihr Engagement 
und ihre frischen Perspektiven in 

unser Team ein, das ist viel wert. 
Die interkulturelle Zusammen-
arbeit bereichert vor allem unse-
re Arbeitsumgebung, und das 
für alle Mitarbeiter“, so der Fir-
menchef.

Alexandra Thiele, Assistentin 
der Geschäftsleitung, betont die 
hohe Leistungsbereitschaft der 
Studenten und das Fachwissen, 
welches sie in die Arbeit einbrin-
gen können. „Aufgrund ihres 
Studiums in ihrem Land verfü-
gen die Praktikanten über ein 
breites Wissen der allgemeinen 
Werkstoffkunde. Das Thema 
Glas interessiert die Kirgisen 
sehr, wie sie gegenüber uns oft 
betonen, und ihre Arbeitsbereit-
schaft und ihr Lernwillen sind be-
merkenswert“, freut sich Thiele.

Auch die beiden Praktikanten 
Nurtilek Orolbaev und Myrzagul 
Jamudinova freuen sich über die 
Chance, welche sich ihnen bot, 
in Deutschland praktische Erfah-
rungen in einem Betrieb machen 
zu können. „Ich möchte etwas 

über die Glasindustrie lernen 
und neue Erfahrungen sam-
meln“, erklärt Orolbaev. Aber 
seine Pläne gehen schon weiter. 
„Später möchte ich in Kirgisistan 
in der Industrie etwas Neues an-
fangen, vielleicht auch mit Glas 
oder etwas anderem. Mein 
Wunsch ist es, in meinem Hei-
matland beim weiteren Aufbau 
der Industrie zu helfen“, so die 
Zukunftsvorstellung des 21-jäh-
rigen Studenten der Wertstoff-
wissenschaften.

Neu ist für seine Mitpraktikan-
tin Myrzagul Samudinova vor al-
lem der hohe Technisierungs-
grad bei Thiele Glas. „In unse-
rem Heimatland gibt es auch vie-
le Betriebe, aber eher kleinere 
Betriebe und technisch weniger 
modern“, erzählt die Aus-
tauschpraktikantin. „Hier ist viel 
automatisiert, alle Mitarbeiter 
arbeiten mit Werkzeugen oder 
an Maschinen, in Kirgisistan 
wird noch mehr mit den Händen 
gearbeitet. Hier gibt es viele 

neue technologische Entwick-
lungen.“

Ob die beiden Teilnehmer am 
Austauschprogramm nach dem 
Studium einmal in Deutschland 
arbeiten werden, steht noch 
nicht fest. Am Ende des Projek-
tes müsse man erst einmal Resü-
mee ziehen, so auch Thiele. 
Aber: „Prinzipiell und unabhän-
gig von diesem Bildungsaus-
tauschprogramm ist jede Fach-
kraft für uns bedeutend. Das be-
deutet für uns, als Thiele Glas, 
den attraktiven Anreiz des ,Hier-
bleibens’ zu schaffen. Einen ers-
ten Schritt haben wir mit Ange-
botsmöglichkeiten getan, die 
wir den Praktikanten auch in de-
ren Freizeit geben, um Land und 
Leute besser kennenzulernen“, 
erklärt Thiele.  

Jochen Reitstätter

Die kirgisischen Praktikanten mit ihren Mentoren und Geschäftsführer Alfred Thiele (4.v.l.). Foto: Thiele Glas

Praktikantin Myrzagul Samudinova und Praktikant Nurtilek Orol-
baev sammeln im nordsächsischen Wermsdorf bei Thiele Glas 
neue Erfahrungen. Fotos: jr

ANZEIGE

Jetzt beraten lassen,
wie Sie Ihre energetische
Sanierung finanzieren.
Mehr auf sparkasse-leipzig.de/immobilien

Weil’s ummehr als Geld geht.

Sparen Sie beim
Sanieren das CO²gleich mit.
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zung wurde später auch bestä-
tigt, denn die Geschichte nahm 
kein gutes Ende. Der Hund sollte 
gesichert werden – und beinahe 
wäre es gelungen. Doch eine 
Autofahrerin hupte offenbar 
mehrfach. Das Resultat: Der 
Hund floh in Panik und wurde 
von einem Zug erfasst.

Schon bevor das tragische En-
de bekannt wurde, hatte Jan 
Schöne einen Blick auf das Foto 
geworfen, welches sich auf den 

unterschiedlichsten Medien ver-
breitete und angeblich einen 
Wolf darstellen sollte. „Ich habe 
große Zweifel, dass es sich bei 
dem Tier, das auf dem Foto zu er-
kennen ist, um einen Wolf han-
delt. Das hundeartige Tier hat 
eine deutliche Gesichtsmaske 
und sein Schwanz ist ge-
krümmt“, wusste der Experte 
gleich. Denn dies seien wolfsun-
typische Zeichen. Auch die Fell-
farbe sprach für einen Hund.

Dass Hunde mit Wölfen ver-
wechselt werden, passiere aber 
immer wieder, so der Experte. 
„Oft sehen sie sich sehr ähnlich. 
Hinzu kommt, dass Hunde nicht 
immer an der Leine laufen. Eine 
Sichtung ist ja beiläufig und da-
her kann man das Tier schnell für 
einen Wolf halten.“

Doch es sei auch nicht ganz 
ausgeschlossen, dass ein Wolf 
auch mal durch eine Ortschaft 
laufe. „Wölfe sind Weitstre-
ckenläufer. Insbesondere die 
Jährlinge, die jetzt ihr Rudel ver-
lassen müssen oder ihre Gegend 
ergründen. Wölfe haben kein 
Navi oder GPS. Sie wissen nicht, 
was hinter der nächsten Mauer 
ist. So kann es sein, dass sie in 
eine Stadt oder ein Dorf hinein-

laufen. Dann haben sie sich 
schlicht und einfach verlaufen. 
Ihnen geht es dann nur noch da-
rum, schnell wieder aus der 
Stadt herauszukommen“, versi-
chert Jan Schöne.

Für einen Wolf sei dies eine ab-
solute Stresssituation. Dann sei 
die Wahrscheinlichkeit groß, 
dass er vor ein Auto oder einen 
Zug laufe. Besonders wichtig sei 
es für die Menschen in einer sol-
chen Situation, nicht mit dem 
Auto hinterherzufahren, um 
bessere Bilder oder Videos zu be-
kommen. „Das Tier muss die 
Möglichkeit haben, weglaufen 
zu können. Wölfe haben große 
Angst und wollen einfach nur 
wieder raus aus der Stadt“, sagt 
der Wolfsexperte. KE

Das Foto eines angeblichen Wolfes, der durch Oschatz lief, verbrei-
tete sich über die verschiedenen Medien. Doch bald kam raus: Es 
handelte sich dabei um einen Hund, dessen Geschichte ein schlim-
mes Ende nahm. Foto: privat
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Hund statt Wolf: Entlaufener Vierbeiner 
sorgte für Aufregung
Experte Jan Schöne: Tiere, die sich in eine Ortschaft verlaufen, befinden sich in einer Stresssituation

Oschatz. Ein Bild verbreitete 
sich kürzlich in den Social-Me-
dia-Kanälen in der Oschatzer Re-
gion. Angeblich sei an einem 
Dienstagvormittag ein Wolf auf 
der Bahnhofstraße in Oschatz 
entlanggelaufen.

Doch Zweifel gab es sofort: So 
begutachtete auch Jan Schöne, 
Fachreferent Wolf und Biber 
beim Naturschutzbund, das Bild 
und sagte klar: Das ist ein Hund 
und kein Wolf! Diese Einschät-

Triathlon-Mekka Grimma
Grimma. Am 18. August heißt 
es in Grimma: Swim, Bike, Run. 
Dann verwandelt sich das histori-
sche Muldestädtchen bereits zum 
19. Mal in Folge in ein kleines, 
aber feines Triathlon-Mekka. 
Neben den bewährten Sprint-Dis-
tanzen (eins energie-Sprint und 
Sparkassen-Super-Sprint) sowie 
dem VEOLIA Team-Triathlon und 
dem IKK classic Firmencup, wird 
es erstmals auch eine Olympische 
Distanz geben! Alle Freunde des 

Ausdauersports können sich an-
melden und einen der limitierten 
Startplätze sichern – die Teilnah-
me ist begrenzt auf 150 Startplät-
ze. Eröffnet wird der Wettkampf-
tag durch die Triathlon-Teams der 
2. Bundesliga Nord. SWB

2 Events 2024: https://sport-
freunde-neuseenland.de/events/
veranstaltungen/; offizieller An-
meldung unter www.muldental-
triathlon.de

KFZ-MEISTERBETRIEB
ANDREAS MORITZ

Auto- und Ersatzteilhandel

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir einen

zum nächstmöglichen Termin.
Wir bieten:
– einen sicheren Arbeitsplatz in einer modernen
Werkstatt

– geregelte Arbeitszeiten, keine Wochenendarbeit
– gute Bezahlung mit zusätzlichen Urlaubs- und
Weihnachtsgeld

Neue Straße 22, 04758 Cavertitz OT Olganitz, Tel. 034363 51224,
E-Mail: info@kfz-moritz.de, www.kfz-moritz.de

• KFZ-Mechatroniker
• Mechaniker m/w/d

Wir suchen
Mitarbeiter m/w/d

in Voll- oder Teilzeit für unsere

Spielothek in Oschatz.

Tel. 0177/63764863322292

WEG Mehrfamilien-
häuser

Sonder-
eigentum Gewerbe

Wir verwalten mit frischem Wind, Kompetenz und Zuverlässigkeit.
IHRE NEUE IMMOBILIENVERWALTUNG

Guido Ohlis (Inh.)03421-7386077 info@ohlis-immobilien.de

Antiquitäten am Schloss
Torgau, Ingo Henjes,

Ihr Fachmann für Nachlässe,
Sammlungen und antike

Einzelobjekte, Ankauf, Verstei-
gerung,Wertgutachten, seriöse

Bewertung u. a.,
0172 3414054,

info@antik-henjes.de

Schwalbe sehr guter Zustand m.
Papiere zu verk. 2000,-€ Tel.
034361/86793

„Keiner ist perfekt“, Er 61/183
häuslich, handwerklich, Garten,
koche auch mal gerne, suche lie-
be Frau, mit der man im Alter ei-
ne schöne Zeit erleben kann.
Raum OZ/ Riesa, Chiffre 48, RB
Göthert, Bahnhofstr. 3, 04774
Dahlen 

Kaufe landwirtsch. Fläche, auch
verpachtet u. mit Gebäuden, be-
zahle für gutes durschn. Acker-
land 20.000€ je Hekter u. mehr.
Diskretion geboten, Angebote
unter Chiffre A-2256

Holztreppen, PVC-Fenster nach
Maß, Carports u. Blechdächer
aus Polen, Tel. 0048 60
3390538. Wir sprechen
Deutsch.

Verkaufe Heu, Stroh
und Getreide.

Tel. 0152 / 09676504

Familie sucht Eigenheim (EFH, DHH,
RH) in Oschatz und Umgebung.
Finanzierung gesichert!
Wüstenrot Immobilien, Tel. 0171/3263677

Ich verkaufe Roller Honda Bali,
50ccm, ohne Papiere, Schlüssel
vorhanden. 150 Euro. Bei Fra-
gen bitte anrufen.Tel. Nr. 01525/
7078442

Junge Sterne glänzen länger.
24 Monate
Fahrzeuggarantie*

*Die Garantiebedingungen finden Sie unter
www.mercedes-benz.de/junge-sterne

Anbieter: Mercedes-Benz AG, Mercedesstraße 120, 70372 Stuttgart
Partner vor Ort: GRUMA Automobile GmbH

Garantierte
Kilometerlaufleistung

10 Tage
Umtauschrecht

6 Monate
Wartungsfreiheit

Mercedes me ready

Probefahrt innerhalb
von 24 Stunden

Mercedes-Benz Verkauf und ServiceAutorisierter

Su. Simson Moped +Teile
S50/51/70, Schwalbe Habicht
Sperber sowie Motorrad AWO
EMW BMW MZ + Teile sowie
Trabant 500-601+Teile ge. Bar-
geld sofort v.O. -
015771820438

Wir kaufen Wohnmobile +
Wohnwagen 03944-36160
www.wm-aw.de Fa.

Su. Hirschgeweih, Abwurfstan-
gen u. Damm,Tel. 0163
8118894

Suche Garten bis 300 m² m. Lau-
be, Strom u. Wasser in Torgau
Chiffre-Nr. Z 2259, SWB Torgau,
Elbstr. 3, 04860 Torgau

Viele Koiś preisw. abzug. 
% 0160 94805461

Wunderschöne Deutsche
Schäferhundwelpen, DDR-Li-
nie, reinrassig, gechipt, geimpft,
entwurmt zu verk. 035387
42112

Telefon: 034244 58 100 bewerbung-graefendorfer@sprehe.de

GEGESSEN WIRD IMMER!
WIR WACHSEN WEITER – WACHSEN SIE MIT UNS! (m/w/d)

Profitieren Sie von unseren zahlreichen Personalvergünstigungen
und Benefits.

▪ Elektroniker/Mechatroniker
▪ Betriebsschlosser/Industriemechaniker
▪ Assistenz techn. Leitung Infrastruktur

Gräfendorfer® Geflügel- und Tiefkühlfeinkost Produktions GmbH
Reichsstraße 3  04862Mockrehna

Sie finden uns direkt an der B87. Leicht zu erreichenmit

Telefon: 034244 58 100 bewerbungen-graefendorfer@sprehe.de

▪ Fleischermeister/Zerlegemeister
▪ Schichtleiter Produktion
▪ Mitarbeiter Etiketten- und Versandbüro

▪ Ausbildungskoordinator
▪ Controller/Bilanzbuchhalter
▪ Mitarbeiter Buchhaltung/Rechnungswesen

Ferienjob (m/w/d)

Leichte Tätigkeiten für Schüler ab 15 Jahre
in der Produktion sowie in der Verpackung
und Etikettierung.

… Du benötigst:
✓ Schulbescheinigung
✓ Gesundheitsausweis (Kostenübernahme ab 2Wochen)
✓ Steuer-ID & Rentenversicherungsnummer

Den Sommer zu zweit erleben? Er
47 j. NR. 182cm Interesse für Ur-
laub,Sport,Musik, Tanzen sucht
feste Beziehung
Tel.01636950630

Möbel, Hausrat und Elektrogerä-
te (klein und groß) zu verk.
Tel.0157 39235534, keine
WhatsApp.

Gemeinsame Freizeitgestaltung
jegl. Art, aber dennoch sein ge-
wohntes zu Hause behalten. Ich
würde mich freuen, wenn es ei-
nen netten Herrn 72-78, NT gibt,
dem diese Vorstellung gefallen
könnte. Sie 74, 162, fraul. Figur,
würde sich über eine Zuschrift
freuen. Chiffre-Nr. Z 2258, SWB
Torgau, Elbstr. 3, 04860 Torgau

@SUCHE einen Praktikumsplatz
zur Alltagsbegleiterin in einer
Tages- o. Pflegeeinrichtung, von
Mai bis August 2024, jeweils
DO + FR  von 08:00 - 16:30 Uhr.
Handy: 01742491141 o. SMS@

Niesmann+Bischoff Flair 920 LF-
2xKlima, EZ 06/2017, 48.000 km, 150
kW/204 PS, Automatik, Diesel, Integ-
rierter, Euro 6, Weiß, 4 Schlafplätze,
Länge 9.2 m, Comfort Paket, Liner
Paket, Navigationsgerät ZENEC Radio,
ALDE Sat AHK, € 95.000,
Arn1@freenet.de, Tel. 017669304847

lnh. Sabine Ritter - Tel. 03421/710842
Ritterstr. 2 - 04860 Torgau

www.ritter-immobilien-torgau.de

Persönlich – Kompetent – Zuverlässig – Objektiv – Hilfreich

... und Ihr Ansprechpartner vor Ort, wenn es um den Verkauf
oder Kauf einer Immobilie sowie Landwirtschaftsflächen geht!

K O C H g e s u c h t

Ja Nein

Abends arbeiten X
Wochenende arbeiten X
Bezahlung top X

Tel.: 0172 7778320

Verkaufe od. vermiete 2-R.-Whg in Tg. NW
48 qm, 5 Etage. 30.000 € Verkaufspreis, prov.-frei,

200,00 € kalt Vermietung, ab 01.08.2024,
verglst. Balkon, EBK, Sat-Anl., Laminat, im WZ. Küche,

Fernheiz. Tel. 0172 9471621✁ ✁

✁✁

! Begleitagentur !
Guter Verdienst,

bei freier Zeiteinteilung,
Damen jeden Alters.

Tel.: 0151 /15554101

Joachim Rolke
Immobilien GmbH

Lutherstraße 2a, 04758 Oschatz
Tel. 03435 90210, Fax 03435 902190
www.rolkeimmobilien.de
E-Mail: oschatz@rolkeimmobilien.de

Wir suchen DRINGEND für unsere vorgemerkten
Kunden EIGENTUMSWOHNUNGEN im
Landkreis Nordsachsen! Bitte alles anbieten!

ist immer gut ...

Eine Anzeige im
SonntagsWochenBlatt

plaziert!

Karina Kirchhöfer,
Tel. 0175 9361128,
k.kirchhoefer@leipzig-media.de
Romy Waldheim,
Tel. 03435 976861
r.waldheim@leipzig-media.de

Anzeigen im SonntagsWochenBlatt
Ihr Vorteil liegt klar auf der Hand.

GroßeGroße Reichweite!Reichweite!

Karina Kirchhöfer
Tel. 0175 9361128

k.kirchhoefer@leipzig-media.de

Romy Waldheim
Tel. 03435 976861

r.waldheim@leipzig-media.de

MERCEDES

EIGENTUMSWOHNUNGEN

IMMOBILIENMARKT

KRAFTFAHRZEUGMARKT

MARKTPLATZ 2 ZIMMER

ER SUCHT SIE WERKZEUGE ANKAUF/VERKAUF

GÄRTEN/WOCHENENDHÄUSER

ANDERE IMMOBILIENANGEBOTE

SIE SUCHT IHN

IMMOBILIENKAUFGESUCHE

KFZ GESUCHE

LANDWIRTSCHAFT

KUNST− UND SAMMLERMARKT

BEKANNTSCHAFT

WOHNMOBILE/−WAGEN

MOTORRÄDER/ZWEIRÄDER

AUSBILDUNGSPLÄTZE

TIERMARKT

ANDERE IMMOBILIENGESUCHE

STELLENMARKT

MOTORRÄDER/ZWEIRÄDER

DIENSTLEISTUNGEN
WOHNMOBILE/−WAGEN



G esundheits- &  
Pflegeratgeber

Sonntag, 16. Juni 2024

SWB Oschatz  7

Mit den richtigen Nährstoffen 
können wir unsere Gelenke ge-
zielt unterstützen. Was dabei 
aber besonders wichtig ist: ak-
tiv in Bewegung zu bleiben. Erst 
durch Bewegung gelangen die 
Nährstoffe aus dem Blut in den 
Knorpel. flexiLoges Knorpel ak-
tiv (rezeptfrei in Apotheken) 
bietet ein intelligentes Nähr-
stoffkonzept mit einer Mor-
gen- und einer Abendkapsel. 
Die Morgenkapsel enthält 
Bambus-Extrakt mit Silicium. 
Die Abendkapsel liefert UC-II 
mit einem hohen Anteil an 
nicht denaturiertem Kollagen 
Typ II. Kollagen Typ II ist eine na-
türliche Gerüstsubstanz des 
Gelenkknorpels und trägt dazu 
bei, im Knorpel arthrotische 
Abbauprozesse zu hemmen so-
wie die Regeneration zu för-
dern. Sowohl Morgen- als auch 
Abendkapsel enthalten die na-
türlichen Bausteine des Ge-
lenkknorpels N-Acetyl-Gluco-
samin, MSM und Chondroitin. 
Ergänzt werden diese durch Vi-
tamin C, Mangan und Molyb-
dän*.

PR

* Vitamin C trägt zu einer nor-
malen Kollagenbildung für eine 
gesunde Funktion von Knochen 
und Knorpel bei, Mangan zu 
einer normalen Bindegewebs-
bildung und Molybdän zu einer 
normalen Verstoff - wechslung 
schwefelhaltiger Aminosäuren.

Wichtig für die Gesundheit: 
Ein starker Bewegungsapparat
Knorpel und Knochen sanft unterstützen – mit Hilfe aus der Natur

Region. Das Geheimnis 
eines langen Lebens bei gu-
ter Gesundheit: regelmäßi-
ge Bewegung. Sie trägt zum 
Beispiel nachweislich dazu 
bei, die Herz-Kreislaufge-
sundheit zu verbessern, 
stärkt Muskeln und Kno-
chen und schützt vor Stoff-
wechselbeschwerden. Aber 
leider nutzen wir körperli-
che Aktivität als Gesund-
Booster viel zu wenig: Mehr 
als die Hälfte der Menschen 
in Deutschland bewegt sich 
nicht genug. Dabei liegt es 
oft nicht am guten Willen. 
Im Gegenteil: Rund 63 Pro-
zent würden sich gerne 
mehr bewegen, schaffen es 
aber nicht.

Ein häufiger Grund dafür sind 
körperliche Probleme, etwa Ge-
lenkbeschwerden. Zum Glück 
können wir die Gelenkfunktion 
natürlich unterstützen mit Vita-
minen, Mineralstoffen und Spu-
renelementen.

„Gelenkfeinde“ im Alltag

Gelenkschmerzen sind leider 
allgegenwärtig. Knapp 58 Pro-
zent der Frauen und rund 52 
Prozent der Männer in 
Deutschland leiden im Laufe 
eines Jahres darunter. Die 
Ursachen für die Schmerzen 
sind vielfältig – und oft nicht zu 
vermeiden. Viele Menschen 
haben eine genetische Vorbe-
lastung und sind anfällig für 

rheumatische, entzündliche 
Krankheiten, ebenso können 
Fehlstellungen und Überlas-
tung Probleme verursachen. 
Aber nicht nur Überlastung 
schadet den Gelenken, auch 
Bewegungsmangel mögen sie 

nicht. Und genau das macht 
Gelenkbeschwerden so tü-
ckisch: Bewegung schmerzt, 
daher versuchen viele Betrof-
fene, sie zu vermeiden oder 
nehmen sogenannte Schon-
haltungen ein. Langfristig ver-

schlimmert das die Beschwer-
den allerdings und kann sogar 
neue gesundheitliche Proble-
me schaffen.

Nährstoffe für gesunde 
Knorpel und Knochen

Körperliche Aktivität kann die Funktion der Knorpel unterstützen und die Mobilität verbessern. Ein 
intelligentes Morgen- und Abendkonzept mit Kollagen Typ II und Bambus-Extrakt kombiniert mit 
Nährstoffen kann zusätzlich unterstützen. Foto: stock.adobe.com / Nina/peopleimages.com

ANZEIGE

in den Sport weniger auf die ver-
strichenen Tage und mehr auf 
die Signale des Körpers zu ach-
ten. „Man muss schauen, wie 
man auf Belastung reagiert. 
Wenn der Infekt kurz war, kann 
man auch schneller wieder sei-
nen Sport machen.“ Doch wie 
stellen wir fest, dass wir unserem 
Körper nicht zu viel zumuten? 
„Ich rate immer: Man sollte sich 
nebenbei unterhalten können. 
Wenn man das hinbekommt, 
überlastet man sich nicht“, sagt 
Uwe Popert.

Wichtig ist darüber hinaus 
auch, die eigene Tagesform an-

Bei Heuschnupfen-
Verdacht zum Arzt?
Wann eine Diagnostik durch Allergologen sinnvoll ist

Bonn. Eine Pollenallergie ent-
wickelt sich zwar meist in Kind-
heit, Jugend oder im jungen Er-
wachsenenalter. Doch: „Als Al-
lergologen sehen wir immer 
auch Patienten, die auch im fort-
geschrittenen Alter erstmals ihre 
Allergien entwickeln“, sagt 
Marcus Joest, Lungenfacharzt 
aus Bonn.

Wann ist eine Diagnostik 
eigentlich sinnvoll?

Tränende Augen, Niesanfälle, 
Abgeschlagenheit: Zeigen sich 
diese Beschwerden über zwei 
Jahre hinweg, ist laut Joest eine 

Diagnostik in einer allergologi-
schen Arztpraxis sinnvoll. Vor 
allem dann, wenn sich die 
Symptome nicht mit frei ver-
käuflichen Medikamenten – 
sogenannten Antihistaminika – 
unter Kontrolle bringen lassen. 
Der Allergologe und die Aller-
gologin stellt dann mithilfe 
eines Prick-Tests und einer Blut-
untersuchung fest, welche Pol-
len die allergische Reaktion 
hervorrufen. Klären lässt sich 
dann auch die Frage, ob eine 
spezifische Immuntherapie 
möglich ist, die die Pollenaller-
gie an ihrer Wurzel behandelt.

dpa

Gräser und Co.: Welche Pollen wann unterwegs sind, erfährt man 
in Pollenflugkalendern. Foto: Christin Klose/dpa-mag

Diabetes ganz smart managen
Wie Uwe Schneider mit kleinen Anpassungen seinen Diabetes in den Griff bekam

Region. Die Diagnose kam völ-
lig unerwartet, als sich Uwe 
Schneider aus Wattenheim in 

der Pfalz 2013 für eine Opera-
tion einem Bluttest unterziehen 
musste. Dabei fielen seine deut-

lich erhöhten Blutzuckerwerte 
auf. Der Besuch beim Spezialis-
ten brachte dann Gewissheit – er 
leidet an Diabetes mellitus Typ 2, 
so wie viele andere.

Auf 8,7 Millionen Betroffene 
schätzt der Deutsche Gesund-
heitsbericht Diabetes (2023) die 
Zahl der Fälle von Diabetes melli-
tus Typ 2 im Jahr 2022. Sympto-
me spürt Uwe Schneider bis heu-
te nicht, aber genau das sei das 
Tückische, wie er erklärt. Man 
fühlt sich zwar gesund, aber die 
Erkrankung kann sich schlei-
chend auf die Sehkraft, auf Or-
gane und Füße auswirken – bis 
hin zu lebensgefährlichen Herz-
Kreislauf-Erkrankungen und 
schweren Nierenschäden.

Gewicht reduzieren
und halten

Besonders kämpft Uwe mit sei-
nem Körpergewicht und seiner 
täglichen Ernährung. Gerade 
dies fällt vielen Betroffenen im 
Alltag langfristig schwer. Umso 
wichtiger ist gezielte und beglei-
tende Unterstützung. Hierfür 

steht Menschen mit Diabetes 
Typ 2 beispielsweise mit der App 
glucura ab sofort eine innovative 
digitale Gesundheitsanwen-
dung (DiGA) zur Verfügung, die 
auf Rezept erhältlich ist. Im Rah-
men des Programms konnte 
Uwe Schneider zehn Kilo abneh-
men und seine Blutzuckerwerte 
so senken, dass sie dem Norm-
bereich entsprechen.

Die App startet mit einer kon-
tinuierlichen Glukosemessung 
mithilfe eines Sensors, den Be-
troffene bis zu zwei Wochen 
lang tragen. Basierend auf den 
Glukosewerten gibt glucura 
schließlich personalisierte Er-
nährungsempfehlungen und 
Rezepte, da viele Menschen 
unterschiedlich auf bestimmte 
Essensgewohnheiten und Le-
bensmittel reagieren. Nutzerin-
nen und Nutzer erhalten auf sie 
zugeschnittene Tipps und An-
leitungen, die zu ihrem Alltag 
passen. Dabei werden sie beim 
Erreichen ihrer Ernährungs- 
und Bewegungsziele Schritt für 
Schritt an die Hand genommen. 
Dass die Blutzuckerwerte da-

durch ebenso effektiv sinken 
können wie das Körperge-
wicht, konnte in einer klini-
schen Studie nachgewiesen 
werden.

Macht Spaß
und schmeckt

Für Uwe Schneider hat dies gut 
funktioniert und er nutzt die 
App weiterhin: „Nach zehn Jah-
ren mit Diabetes habe ich mit 
glucura endlich etwas gefun-
den, was mir nachhaltig hilft. Die 
Kombination aus individuellen 
Tipps und schrittweiser Anlei-
tung für einen besseren Lebens-
stil unterstützt mich sehr. Man 
sieht die Herausforderungen, 
aber auch die Erfolge. Das macht 
Spaß und Lust darauf, am Ball zu 
bleiben.“

So ist es ihm und seiner Familie 
möglich, trotz Diabetes ein ge-
nussvolles Leben zu führen. 
Durch seinen angepassten Le-
bensstil beugt er nicht nur den 
Folgeerkrankungen des Diabe-
tes vor, sondern hat auch mehr 
Lebensfreude. djd

Um sein Gewicht zu halten,muss Uwe Schneider genau auf seine 
Ernährung achten - eine clevere App kann dabei unterstützen.

Foto: DJD/www.perfood.de

Nach Infekt: Beim Sport-Einstieg auf das 
Körpergefühl achten
Wer den Körper überfordert, riskiert eine Herzmuskelentzündung
Region. Solange ein Infekt 
einen lahmlegt, ist eine Sport-
pause angesagt. Denn wer den 
Körper nun überfordert, riskiert 
eine Herzmuskelentzündung. 
Doch was gilt danach? „Wenn 
die Symptome abgeklungen 
sind, sollte man am besten zehn 
Tage abwarten, bis man wieder 
mit dem vollen Programm los-
legt“, rät Ivo Grebe, Hausarzt in 
Aachen. Weniger fordernde Be-
wegungseinheiten gingen 
schon früher wieder wie zum 
Beispiel Yoga.

Der Kasseler Hausarzt Uwe 
Popert rät, beim Wiedereinstieg 

zuerkennen - und einen Gang 
herunterzuschalten, wenn man 
merken: Heute geht weniger. 
Auch nach dem Training lohnt 
es, einmal in den Körper hinein-
zuspüren. Wenn man sich erholt 
und erfrischt fühle, sei Uwe Po-
pert zufolge alles gut. „Ist mal al-
lerdings völlig k.o., hat man es 
übertrieben.“ dpa

Wer nach einer überstande-
nen Erkältung wieder mit 
Sport anfängt,sollte aufmerk-
sam auf die Signale seines Kör-
pers achten.

Foto: Christin Klose/dpa

Wollen Sie eine gewerbliche
Anzeige schalten?

Romy Waldheim,
Tel. 03435 976861

E-Mail: r.waldheim@leipzig-media.de

Karina Kirchhöfer,
Tel. 0175 9361128
E-Mail: k.kirchhoefer@leipzig-media.de

Unsere Mediaberater freuen sich auf Ihr Inter-
esse und unterbreiten Ihnen gern ein Angebot.

Wir sind für Sie da.

Die Alltagshelden!
Sie benötigen Hilfe rundum Ihren Haushalt oder beim Einkauf?

Dann sind Sie bei uns genau richtig!
• Haushaltsdienstleistungen

• Einkaufservice
• Arztbesuche

• Reinigung auch von
Gewerberäumen

Annette Ackermann
Teichweg 1b • 04779 Wermsdorf/OT Lampersdorf

Mobil 0157/31357459

Unsere LeistUngen
· soziale Betreuung · Hol- und Bringedienst
· Pflegebetreuung · Beratung
· Behandlungspflege · ergotherapie-Praxis
· tagesstrukturierende Betreuung
· Bedarfsorientierte Beschäftigungsangebote

gemeinsam statt einsam
Nutzen Sie unser Angebot eines Schnuppertages.
Lernen Sie unsere Einrichtung mit allen Angeboten
unverbindlich und persönlich kennen.

Wir freuen uns auf sie.
Öffnungszeiten: Montag–Freitag: 8.00–16.00 Uhr

Hausanschrift:
Tagespflege Ostrau/Jahna, Kirchgasse 10 –
04749 Jahnatal tel. 03 43 24 / 20 29 79



Oschatz. Miss Starlight und 
ihre bezaubernden Kollegin-
nen entführen das Publikum 

im Thomas-Müntzer-Haus am 
Samstag, dem 30. November, 
um 19.30 Uhr ins Universum 

Entertainment pur bieten Miss Starlight und ihre Kolleginnen am 
30. November in ihrer rasanten und imposanten Travestieshow im 
Oschatzer Thomas-Müntzer-Haus. Foto: Miss Starlight

der Travestie. Die Zuschauerin-
nen und Zuschauer erwartet 
eine einzigartige Reise in eine 
andere Welt. Sie werden be-
geistert sein von dieser gran-
diosen Bühnenshow mit inter-
nationalen Travestiestars aus 
den bekanntesten Cabarets, 
von den atemberaubenden 
Kostümen, der frechen, frivo-
len und pikanten Mischung 
aus Comedy, Gesang, Tanz, Pa-
rodie und Show. Geboten wird 
eine perfekte Illusion mit hun-
dertprozentiger Lachmuskel-
katergarantie.

In dieser absolut neu gestal-
teten Revue jagt ein Highlight 
gleich das nächste. Das Publi-
kum darf sich auf eine mitrei-
ßende, rasante und imposante 
Show freuen, auf einen unver-
gesslichen Abend im Univer-
sum der Travestie.

2 Karten gibt es bereits 
ab 34,90 Euro ab sofort in der 
Oschatz-Information, 
Neumarkt 2, Tel. 03435 970242, 
in allen bekannten Vorverkaufs-
stellen sowie online auf 
www.eventim.de und 
www.reservix.de.

Miss Starlight und 
Ensemble in Oschatz zu Gast
Für großartige Travestieshow am 30. November 
jetzt Karten sichern!

ANZEIGE Sommerferien im Oschatzer E-Werk
Freizeiteinrichtung sorgt für erlebnisreiche Tage – Anmeldungen sind online möglich
Oschatz. Das Sommerferien-
programm für das Soziokulturelle 
Zentrum E-Werk in Oschatz ver-
spricht viel Abwechslung.  Das 
Formular, mit dem sich Interes-
sierte für die einzelnen Angebote 
anmelden können, ist unter unter 
www.ewerk-oschatz.de zu fin-
den.

An allen Feriendonnerstagen 
außer dem 18. Juli findet von 16 
bis 20 Uhr das offene Kunstatelier 
mit Jugendcafé statt. Das Ange-
bot ist für Jugendliche ab 14 Jahre 
zum freien Gestalten. „Wir ge-
ben gern künstlerische Anregun-
gen, aber die Teilnehmer haben 
freie Hand“, sagt  Anja Kohlbach 
vom E-Werk Oschatz.  Weitere 
Angebote sind in diesem Rahmen 
Kochen, Tischtennis, Billard und 
Kicker.

Belantis und Kunstcamp

Die Teilnehmer für das Programm 
am 21. Juni sowie am 26. Juli von 
9.30 Uhr bis 19 Uhr fahren mit 
dem Bus in den größten Freizeit-
park Mitteldeutschlands mit über 
60 Fahrgeschäften – Belantis. Teil-
nehmer bezahlen 30 Euro. Das 

Mindestalter beträgt hier zehn 
Jahre, erforderlich sind zudem 
140 Zentimeter Körpergröße.

Am 24. und 25. Juni gibt es das 
Kunstcamp mit Übernachtung. 
„Nach dem erfolgreichen Camp 
im Winter 2024 probieren wir 
neue Techniken mit den Teilneh-
mern aus. Wir übernachten auf 
dem Gelände des E-Werks. Das 
war der Wunsch der Jugendli-
chen im Februar. Schlafsack und 
Isomatte sind mitzubringen“, 
kündigt die Sozialpädagogin an. 
Der Teilnahmebeitrag beträgt 25 
Euro inklusive Verpflegung.

Ab ins Mittelalter

Die Teilnehmer am Mittelalter-
camp vom 1. bis 3. Juli probieren 
sich in alten Gewerken wie 
Schmieden, Töpfern, Filzen und 
Bogenbau. Gekocht wird in Kes-
seln. Die Teilnehmer übernachten 
gemeinsam auf dem E-Werk-Ge-
lände. Das Mittelaltercamp ist im-
mer sehr beliebt, daher findet es 
nun bereits zum dritten Mal statt. 
„Wir versuchen, uns immer et-
was Neues einfallen zu lassen. 
Spannend ist das Zubereiten der 

Eintöpfe über dem Feuer. Im letz-
ten Jahr waren es Einkorn- und 
Grünkern-Eintöpfe“, erklärt Anja 

Kohlbach, die noch nicht verrät, 
welches Gericht dieses Mal zube-
reitet wird. Die Teilnahmegebühr 
liegt bei 35 Euro.

Die Kindertheatertage finden 
vom 9. bis 11. Juli immer von 10 
bis 15 Uhr statt. Es ist der Neustart 
für theaterinteressierte Kinder, 
die Lust am Spielen, Verkleiden 
und Inszenieren haben. Das Min-
destalter liegt hier bei zehn Jah-
ren. 30 Euro inklusive Verpfle-
gung betragen die Gebühren.

Stolperstein-Recherche

Ein Stolpersteinprojekt findet 
vom 22. bis 24. Juli jeweils von 10 
bis 15 Uhr statt. „Wir recherchie-
ren in Kooperation mit dem Erich-
Zeigner-Haus Leipzig Biografien 
von Oschatzerinnen und 
Oschatzern, die der nationalso-
zialistischen Herrschaft zum Op-
fer fielen“, erzählt Anja Kohl-
bach. Dieses Mal geht es um die 
Biografie eines Euthanasie-Op-
fers aus Oschatz. Wer mitmachen 
möchte, muss mindestens 14 
Jahre alt sein. Das Projekt ist kos-
tenfrei, Verpflegung wird gestellt. 

KE

Im E-Werk Oschatz gibt es in 
den Sommerferien verschiede-
ne Angebote für Kinder und Ju-
gendliche. Foto: E-Werk Oschatz

Anmeldung mit „Little Bird“
Neues Verwaltungsportal soll Mehrfachreservierungen in Kitas und Horten vermeiden
Oschatz. Das Anmeldeproze-
dere für Oschatzer Kindertages-
stätten in städtischer und freier 
Trägerschaft wird verändert. 
„Little Bird“ (kleiner Vogel) heißt 
das Online-Programm, mit des-
sen Hilfe Eltern dafür ihre Mäd-
chen und Jungen ab diesem Mo-
nat registrieren können. Das 
Verwaltungsportal löst die bis-
her übliche handschriftliche An-
meldung bei den Leiterinnen der 
einzelnen Einrichtungen ab.

„Wir haben gemerkt, dass 
sich die Eltern auch bei freien 
Trägern angemeldet haben oder 
sie sich bei unseren Einrichtun-
gen kurzfristig für eine andere 
Kita entschieden haben“, erläu-
tert Sozialamtsleiterin Ulrike 
Lösch auf Anfrage den Hinter-
grund dieser Neuerung.

„Wir haben deshalb in einigen 
Fällen zwei oder sogar drei Plät-
ze für ein Kind reserviert und erst 
einen Monat vorher mitbekom-
men, dass das Kind nun doch in 

eine andere Einrichtung geht. 
Das hat die Planung für uns er-
schwert.“Mit der Digitalisierung 
wolle die Verwaltung den An-
meldeprozess vereinheitlichen, 
Doppelanmeldungen vermei-
den und eine bessere Planbar-
keit der Auslastung der Kapazi-
täten erreichen.

Und was haben die Familien 
davon? „Wir geben damit auch 
den Eltern eine Sicherheit, dass 
sie den beantragten Kita-Platz 
für ihr Kind wirklich bekom-
men“, sagt die Amtsleiterin. Die 
Nutzung des Anmeldeportals 
„Little Bird“ ist laut Ulrike Lösch 
aber keine Pflicht. „Wenn je-
mand das nicht kann oder nicht 
möchte, kann er sich weiterhin 
in der Einrichtung melden.“

Die Anmeldung werde dann 
im Verwaltungsportal vorge-
merkt, sodass nur ein Platz reser-
viert werde. Dafür erhalten die 
Familien eine Bestätigung. Und 
die ausgewählte Kita gebe zeit-

nah Bescheid, dass der bean-
tragte Platz reserviert sei.

Erstmals eingesetzt wurde das 
System in Heidenau bei Dresden, 
wo das Anmelden in Kitas über 
„Little Bird“ seit dem Jahr 2010 
läuft. Inzwischen wird es von 26 
sächsischen Kommunen ge-
nutzt, darunter Meißen und Rie-
sa sowie Borna und Grimma 
(beide Landkreis Leipzig). Fünf 
weitere arbeiten an der Umset-
zung. Auch in Brandenburg und 
in westdeutschen Bundeslän-
dern sei das Portal bereits hun-
dertfach verbreitet, so Lösch.

Aktuell gibt es nach Angaben 
der Sozialamtsleiterin in der 
städtischen Kindertagesstätte 
„Spatzennest“ am Fröbelweg 
freie Kapazitäten. „Aber für 
nächstes Jahr ist es auch mög-
lich, sich in anderen Einrichtun-
gen anzumelden“, so Ulrike 
Lösch. Aktuell sind nach ihren 
Angaben in den städtischen Kin-
dereinrichtungen (Krippe und 

Kita) 385 Mädchen und Jungen 
und in den Horten 445 Kinder 
angemeldet.

Die Stadt Oschatz betreibt die 
kommunalen Kitas „Kinder-
welt“ in der Nordstraße, „Spat-
zennest“ im Fröbelweg, „Kun-
terbunt“ an der Ulanenhöhe, 
„Holländer“ in der Straße Am 
Holländer, „Zwergenberg“ in 
der Straße Am Zschöllauer Berg. 
Hinzu kommen die Horte 
„Collmblick“ in der Straße Zur 
Krone, „Grashüpfer“ in der 
Bahnhofstraße und „Heringe“ 
im Fröbelweg.

Außerdem gibt es noch die 
Kitas „Bummi“ in der Wilhelm-
Pieck-Straße unter Trägerschaft 
der Lebenshilfe, „Schlumpfhau-
sen“ in der Ulanenhöhe unter 
Trägerschaft des Arbeiter-Sama-
riter-Bundes (ASB) und „Unter 
dem Regenbogen“ in der Ru-
dolf-Breitscheid-Straße unter 
Trägerschaft der Kirchgemeinde 
Oschatzer Land. FH
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Nur solange der Vorrat reicht.

Haus der Presse
Elbstr.3
04860 Torgau
Tel.03421 721030

MEGA Ü30-OPEN AIR im Schloss Hubertusburg Wermsdorf
Erlebt die Fortsetzung der verrücktesten und
größten Ü30-Party in Nordsachsen! Am 10.
August 2024 verwandelt sich eine der größten
Barock-Schlossanlagen Europas wieder in den
ultimativen Party-Hotspot. Und dieses Jahr le-
gen wir noch eine Schippe drauf und präsentieren
eine Show, die Ihr nicht verpassen dürft.
Wir haben für Euch eine riesige Video-Wand dabei,
auf der die Original Videoclips zur Musik laufen. An
den Decks mischt VJ Dirk Duske diese live. Macht
mit uns den Zeitsprung zurück und erlebt die bes-
ten Hits der 80s, 90s und 2000s mit allen Sinnen.
Seht, hört, fühlt den Sound aus dieser Zeit und
tanzt Euch zurück in Eure Jugend!
Freut Euch auf eine gigantische Open-Air-Fläche,
die Euch zum Feiern unter freiem Himmel einlädt.
Unsere spektakuläre Lasershow, CO2-Action
und eine beeindruckende Pyro-Show werden die
Nacht wieder zum Leuchten bringen.
Aber das ist noch nicht alles! Für die ersten 500
Gäste gibt es zur Begrüßung einen kostenlosen

Sekt für einen prickelnden Start in eine unvergess-
liche Nacht!
„Das MEGA Ü30-OPEN AIR im Schloss Huber-
tusburg wird die größte Ü30-Party in Nordsach-
sen sein,“ so die Veranstalter. „Wir wollen unseren
Gästen wieder ein einzigartiges Erlebnis bieten, an
dem sie gemeinsam mit Freunden und Bekannten
feiern und eine großartige Zeit haben können.“
Die Veranstaltung beginnt um 20:00 Uhr, Einlass
ist ab 19:00 Uhr. Tickets sind ab sofort online un-
ter ticket.io, CTS Eventim und an allen bekannten
Vorverkaufsstellen erhältlich.
Verpasst nicht das größte Ü30-Event des Jahres!
Sichert Euch jetzt Eure Tickets für das MEGA Ü30-
OPEN AIR im Schloss Hubertusburg Wermsdorf
und seid dabei, wenn es heißt: Feiern, abtanzen
und das Leben maximal genießen!
Am Samstag, 10.08.2024, Einlass: 19:00 Uhr,
Beginn: 20:00 Uhr, Ende: 02:00 Uhr, Veran-
staltungsort im Schloss Hubertusburg in
Wermsdorf

Das heißt, die Sonne hat die größte Mittagshöhe über dem Horizont auf der Nordhalbkugel der Erde.

Es ist also der längste Tag und damit die kürzeste Nacht. Viele Kulturen feiern diesen längsten Tag mit viel-
schichtigen Ritualen. Wir wollen jedoch den Fokus auf die kurze Nacht richten. Denn mit kurzen Nächten
kennen sich Morbus-Bechterew-Betroffene besonders aus!

Zum Krankheitsbild gehört – besonders während eines Schubes – der nächtliche Rückenschmerz, der
typischerweise in der zweiten Nachthälfte auftritt. An ein Weiterschlafen ist nun nicht mehr zu denken.

Die Patienten geistern durch die Wohnung und versuchen durch Bewegung gegen die quälenden Schmerzen
und die in den Frühstunden auftretende Morgensteifigkeit anzugehen.

Und das jede Nacht – und nicht nur einmal im Jahr!
Mehr Informationen zum bundesweiten Aktionstag der DVMB und zu den Selbsthilfeangeboten erhalten Sie unter

https://www.bechterew.de/infothek/veranstaltungen/veranstaltung/kurze-nacht-des-morbus-bechterew

Ihre Gruppen und Ansprech-
partner in der Region:
Klaus Vogt (Leipzig),
Dirk Buttgereit (Eilenburg),
Ronny Priebe (Mittelsachsen)

Mehr unter www.dvmb-sn.de

Kurze Nacht des Morbus Bechterew,
denn Morbus Bechterew ist mehr als „nur“ ein Rückenschmerz

AM 2O. JUNI 2024 IST DIE SOMMERSONNENWENDE.
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